Habemus Papam.......

heißt es in Rom, doch bei der St. Hubertus Schützenbruderschaft heißt es „ Wir haben einen neuen Schützenkönig“. Heinz Willi Zerlett konnte sich gegen seine drei Mitstreiter Peter Buscher, Uwe Vieruß und Hans- Dieter Schwarz durchsetzten. Bereits 1989-90 wurde er inaktiver König der Bruderschaft, und nach genau dreißig Jahren tritt er in Fußstapfen seines Vaters Heinrich Zerlett. 

König der Könige wurde Hermann Baumgarten. Den Vogel und die Würde des Tambourkönigs sicherte sich Josef Brüsselbach. 

Schülerprinz kann sich zum zweiten mal Sebastian Horst nennen. Er setzte sich nach dem Jahre 2002 gegen unseren neuen Jungschützen Thomas Hein durch, den wir recht herzlich in unseren Reihen begrüßen. 

Prinz wurde, ebenfalls zum zweiten mal, Tim Daschner. Er konnte dieses Amt bereits im Jahre 2000 bekleiden. Sein Prinzenritter ist Simon Szurdak. 

Georg Sedlacek darf sich nach nunmehr 13 Versuchen neuer inaktiver König der Bruderschaft nennen. Er setzte sich gegen seinen Mitstreiter Willi Brachschoß durch. 

Die Ehrenpreise der auswärtigen Schützen konnten sich Elke Franke und Markus Textoris von der St. Sebastianus Schützengesellschaft Gleuel sichern. 

Nachdem uns von geistlicher Seite her wunderschönes Wetter über die drei Schützenfesttage begleitet hat, bleibt noch ein besonderer Dank an Pastor Biesenbach, welcher am Samstag eine hervorragende Feldmesse mit uns gefeiert hat. 

Ebenfalls danken möchten wir der Hermülheimer Bevölkerung die unser Fest besucht hat, und Ihre Verbundenheit mit dem beflaggen Ihrer Häuser zum Ausdruck gebracht hat. 

Allen neuen Würdenträgern wünschen wir viel Spaß und Erfolg in der kommenden Schützensaison. 

  König  mit dem 213. Schuss

        Inaktiv mit dem 348. Schuss

        Prinz mit dem 356. Schuß

        Schülerprinz mit dem 199. Schuß

        Tambourkönig mit dem 40. Schuss

        König der Könige mit dem 252. Schuss
Ihre St. Hubertus Schützen

